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Katastrophenschutzibung in Lilienfeld
Pernkopf: Einsatzkrafte sind bestens ausgeristet

Im Raum Lilienfeld findet am Freitag, 20. April, eine Landeskatastrophenschutzibung statt,
an der rund 1.000 Personen von Feuerwehr, Bundesheer, Rotem Kreuz, Arbeiter
Samariterbund, Osterreichischer Bergrettung, Wasserrettung, Zivilschutzverband, Polizei,
EVN, NOVOG, ZAMG, Skywarn Austria und Land Niederdsterreich beteiligt sind.
Annahme der Ubung ist eine Sturmfront dhnlich dem Orkan Kyrill im Janner 2007 oder
dem Orkan Paula aus dem Jahr 2008 mit schweren Schaden, verletzten Personen und
umgestirzten Baumen, die Stromleitungen beschadigen oder StraBen blockieren. Die
Folge sind ein im Bereich der Reisalpe angenommener Waldbrand, Vermisste und
Verletzte im unwegsamen Geldnde am Eisenstein, regionale Stromausfélle,
Verkehrsbehinderungen, ein Schadstoffeinsatz sowie eine Personensuche im Raum
Mitterbach, wo auch Taucher zum Einsatz kommen. Koordiniert werden alle MaBnahmen
vom behérdlichen Fihrungsstab der Bezirkshauptmannschaft Lilienfeld.

,Leider zeigen uns viele Vorfélle und Unwetter auf sehr tragische Weise, dass der
Zivilschutz sowie die Katastrophenschutzilbungen immer wichtiger werden. Bei der
aktuellen Ubung werden moderne Ausriistungen und das Kénnen unserer Einsatzkréfte
auf die Probe gestellt", so Landesrat Dr. Stephan Pernkopf, der auch betont: ,Das
Zusammenarbeiten von organisationsibergreifenden Einsatzteams steht bei der
diesjahrigen Ubung im Vordergrund. Katastropheneinsatz bedeutet, dass verschiedenste
Organisationen mit unterschiedlichsten Geratschaften zusammenwirken."

Im Rahmen der Ubung wird auch die Nutzung des seit dem Jahr 2009 in Betrieb
befindlichen gemeinsamen digitalen Funksystems gelbt. Behdrden,
Einsatzorganisationen und Infrastrukturbetreiber stehen mit Spezialkraften und sieben
Luftftahrzeugen von Bundesheer und Polizei im Ubungseinsatz. Beispielsweise sollen die
Léschtrupps der Freiwilligen Feuerwehren mit den Hubschraubern des Bundesheeres bei
der Waldbrandbek&dmpfung zusammenarbeiten. Die Sanitater des Roten Kreuzes und des
Arbeiter Samariterbundes suchen und retten Hand in Hand mit den Spezialisten der
Bergrettung, der Alpinpolizei, der Wasserrettung und des Bundesheeres. Personen
werden dann von einem Kriseninterventionsteam betreut bzw. im Landesklinikum
Lilienfeld versorgt. Bei der Personensuche kommen auch Rettungshunde zum Einsatz.
Uberdies richten das Bundesheer, die Reftungsdienste und die Feuerwehr einen
Hubschrauberlandeplatz und ein Zeltlager in der Gemeinde Rohrbach ein. In Hohenberg
werden die Melker Pioniere eine Ersatzbricke errichten.
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02742/9005-15473, e-mail markus.habermann@noel.gv.at, bzw. Abteilung Feuerwehr und
Zivilschutz beim Amt der NO Landesregierung, DI Stefan Kreuzer, Telefon 02742/9005-
13190, e-mail post.ivw4@noel.gv.at.

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:markus.habermann@noel.gv.at
mailto:post.ivw4@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Katastrophenschutzübung in Lilienfeld
	Pernkopf: Einsatzkräfte sind bestens ausgerüstet


